
FRAU MAGDA BERICHTET INTERESSANTES AUS DER TÜRKEI

Wissenswertes im Mai und Juni 2003

4.5.1931

Atatürk wird zum dritten Male von der
Nationalversammlung zum Staatspräsidenten der
jungen Republik der Türkei gewählt.

4.5.1278

Der Fürst Mehmet Bey, der das Fürstentum
Karamanoğlu regiert, bestimmt, dass die türkische
Sprache ab sofort für seinen Staat als Amtssprache
eingeführt wird.

12.5.2003
Tag der Krankenschwestern und Woche der
Krankenpflege. In dieser Woche sieht man allent-
halben das Symbol der Krankenschwestern, eine
Frau mit einem Nachtlämpchen in der Hand, das
an Florance Nightingale erinnert. Diese beherzte
Frau nahm sich der Pflege verwundeter Soldaten
an und war sogar in der Selimiye Kaserne in
Istanbul tätig, wo ein Zimmer, das man besuchen
kann, an sie erinnert. Sie organisierte in London
Krankenpflege Schulen. 65 Jahre später, im Jahre
1927 entliess die Schwesternschule des Roten
Halbmondes in Istanbul ihre ersten Schülerinnen
für den Dienst an Kranken.
13.5.2003

Der Geburt des Propheten wird in einer heiligen
Nacht, dem Mevlid Kandili gedacht. Die
Gläubigen versammeln sich zu Andachtsübungen
in den Moscheen oder lesen im Koran.

19.5.1919
Atatürk landet per Schiff in Samsun, um
Vorbereitungen für den Befreiungkampf zu führen.
Das Land befand sich in der Hand verschiedener
Besatzungsmächte und Atatürk versuchte mit
Gleichgesinnten, sich der Invasoren zu erledigen.
Zum Gedenken rief man in der Republik Türkei
einen Staatsfeiertag ins Leben, den Tag der Jugend
und des Sportes, der später zum “Atatürk
Gedenktag” ergänzt wurde.

20.5.1982

Todestag des Kalligraphen Hamit Bey, der die
Schriften in der Şişli Moschee entworfen und aus-
geführt hat. Ausserdem schrieb er einen Koran. Er
gehört zu den berühmtesten Kalligraphen des 20.
Jahrhunderts.

29.5.1985

Am Jahrestag der Eroberung Istanbuls durch die
Türken wird der Grundstein zur Fatih Sultan
Köprüsü, der Brücke des Eroberers Sultan Mehmet
gelegt. Es ist die zweite Brücke über den
Bosphorus, die Europa mit Asien verbindet.

30.5.1453

Am Tag nach der Eroberung berief Sultan Mehmet
II. den Richter Hızırbey Çelebi zum Bürgermeister
von Istanbul. Sein Grabmal befindet sich in der
Nähe des Valens Aquaduktes, wo man jährlich
Gedenkfeiern abhält.

1.6.1930
Nach 85 Jahren entfällt der Brückenzoll für die
Galatabrücke. Die Gebühren für das Überqueren
der Brücke betrugen zeitweise: 5 Para für
Fußgänger, 10 Para für Lastenträger, 5 Kuruş für
beladene Fuhrwerke, 40 para für beladene Pferde,
und je 3 Para für Schafe. 100 Kuruş waren damals
1 Lira und 40 Para= 1 Kuruş.
7.6.1557

Eröffnung der Sülaymaniye Moschee, die der
berühmte Architekt Sinan erbaut hatte und die er
sein Gesellstück nannte.

14.6.1930
Für die Sicherheit auf dem Lande und in den
Dörfern ruft man mit Gesetz 1706 die
Gendarmerie, “Jandarma Teşkilatı”, ins Leben.

29.6.1934

Beginn der Arbeiten zur Eisenbahnstrecke Sivas-
Erzurum.


